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Wenn der Körper sich selbst vergiftet
Ausleitungsverfahren gibt es seit 
über 4000 Jahren. Doch was pas-
siert, wenn der Körper die Entgif-
tung nicht mehr von alleine be-
wältigen kann? Es führt zur 
Schwächung der basenbildenden 
Organe wie Leber, Pankreas, 
Darm, Speicheldrüsen, Prostata 
sowie der Kompensationsmecha-
nismen von Niere, Knochen, Bin-
degewebe; Magen und zellulärer 
Struktur. Eine Entgleisung des Säu-
ren Basen Haushalts und Verschla-
ckung des zwischenzellulären 
Raums ist daher die Folge. Deshalb 
ist es Voraussetzung für eine Ge-
nesung und für jede Therapie un-
verzichtbar, die Matrix zu reinigen. 
Die kranke Zelle kann nur in 
einem „gesunden Umfeld“ gene-
sen. Eine dauerhafte Säurebelas-
tung kann zu Durchblutungsstö-
rungen im peripheren cerebralen 
oder coronaren Bereich führen 
und beispielsweise koronare Herz-
erkrankungen, Nierensteine oder 
Osteoporose auslösen. Bei der Os-
teoporose kommt es zur vermehr-
ten Freisetzung von Calcium aus 
den Knochen, wodurch die Osteo-
blasten in ihrer aufbauenden 
Funktion gestört werden. Durch 
eine Entgleisung des Säuren-Ba-
sen-Haushalt kann es auch zu Al-
lergien, Infektanfälligkeit, Autoim-
munerkrankungen, Rheuma, Mig-
räne, Tinnitus, Schmerzen, Arthri-
tis, Sodbrennen, Verdauungsbe-
schwerden – Dysbiosen, Ulcus, 
Muskel-Gelenkschmerzen, schlech-
te Regeneration nach dem Sport, 
Müdigkeit, Erschöpfung, Proble-
me der Haut wie Cellulite, Haare, 
Nägel, Diabetes, Gicht und Leber-
problemen kommen sowie durch 
Medikamente, z.B. Säureblocker, 
welche die Basenflut behindern. 
Des Weiteren können Stress, Toxi-
ne und Schwermetalle auch zur 
Entgleisung des Säuren-Basen-
Haushalts führen. Die Leber ist die 
Hauptstelle zur Regulation des 
Säuren-Basen-Haushalts.  
Der Darm spielt auch hier eine 

wichtige Rolle, da hier die Bau-Be-
triebsstoffe aufgenommen, zer-
legt und über das Blut und Lym-
phe an jede Zelle unseres Körpers 
weitergeleitet werden. Ist der 
Darm krank, kann er seine Funk-
tion nicht erfüllen. Es entstehen 
Fuselalkohole, die Säuren bilden, 
welche dann ins Blut und über die 
Lymphe ins Gewebe wandern. 
Hier entstehen Entzündungspro-
zesse und es kommt zur massiven 
Belastung des Lymphsystems. Im 
Blut kommt es zur Verformung 
der Zellen und dies wiederum 
kann zu Mikrozirkulationsstörun-
gen führen z. B. wie bei Diabetes.  
Diese Starre des gesamten Organis-
mus kann zur Belastung aller Orga-
ne und Zellen führen. Auch Ner-
venzellen können hiervon betrof-
fen sein und verschiedene Sympto-
me hervorrufen wie Konzentra-
tionsprobleme, Erschöpfung, Unru-
he usw. Deshalb ist es wichtig eine 
gesunde Darmflora zu haben! 
Nur wenn man den gesamten Or-
ganismus unterstützt und reinigt, 
können alle Bau-Betriebsstoffe 
aufgenommen, verarbeitet und in 
die Zellen weitergeleitet werden. 
Dort findet der gesamte Stoff-
wechsel statt. Orale Basenmittel 
über längeren Zeitraum können 

den ph-Wert im Darm verändern. 
Eine Übersäuerung kann auch 
durch falsche Ernährung entstehen 
oder auch von einer Kohlenhydrat-
armen oder -freien Diät mit hoher 
Proteinzufuhr. Durch mangelnde 
Zufuhr von Kohlenhydraten wird 
die Leber dazu veranlasst, Keton-
körper aus Fettsäuren zu bilden. 
Eine übermäßige Produktion von 
Ketonkörpern führt zu einer er-
nährungsbedingten Säureüberlas-
tung. Durch eine Eiweißdiät wird 
daher der Körper gleich doppelt 
belastet: durch die sauren Stoff-
wechselprodukte der Proteine und 
die Ketonkörper des Fettabbaus. 
Die sanfte Weise für eine Entgif-
tung und Entsäuerung kann über 
das Body Detox Elektrolyse Fuß-
bad erfolgen. Die Fußsohlen ha-
ben eine hohe Anzahl an Poren 
und eine hohe Ausscheidungska-
pazität. Sie werden auch als die 
dritten Nieren des Körpers be-
zeichnet. 
Bei der Elektrolyse der Sole geben 
negative geladene Ionen im Was-
ser Elektronen an die Haut ab. Auf 
der Haut werden die positiv gela-
denen Stoffe (Säuren, Gifte) neut-
ralisiert. Die Haut leitet über die 
Poren einen großen Teil der Elekt-
ronen weiter in den Körper (Blut, 

Lymphe, Zwischenzellflüssigkeit) 
und transportiert sie an die Orte 
des größten Bedarfs. Giftstoffe 
sind positiv geladene Ionen und 
werden so neutralisiert, Schlacken 
gelöst und ausgeschieden. Zellen 
werden revitalisiert, das Memb-
ranpotenzial steigt wieder und so-
mit können sich alle Zellen und 
Nervenzellen regenerieren.  
Maßgebend dazu sind begleiten-
de Therapien wie Ernährung, Be-
wegung, Lymphdrainage, Unter-
stützung der Entgiftungsorgane 
und Darmsanierung.  
 
Patientin 1: Durch eine Überbe-
lastung des rechten Fußes kam es 
zu Schmerzen an der Achillesseh-
ne sowie Brennen und Schmerzen 
beim Laufen. Die Patientin hatte 
nachts Probleme die Ferse aufzu-
legen, beim Aufstehen konnte sie 
zeitweise kaum Auftreten vor 
Schmerzen. Nach einer Anwen-
dung von Body Detox waren die 
Schmerzen weg. Weitere Anwen-
dungen erfolgen 1 x Woche. 
 
Patientin 2: Patientin hat seit 
sechs Monaten eine sehr starke 
Allergie – rote juckende, brennen-

de und sehr trockene Haut, Darm-
probleme, Hypertonie unklarer 
Genese. Anhand der Anamnese 
war eine Schwermetallbelastung 
vorhanden. Die Diagnostik an-
hand eines Darmprofils zeigte 
eine Darmdysbiose, Histaminose, 
erhöhtes EPX und Pilze – diese 
können ein Hinweis auf Schwer-
metall-Intoxikation sein. Des Wei-
teren lagen eine Störung des 
Eisenstoffwechsels, Zellfunktions-
störung, Entgiftungsstörung und 
Lipoprotein-Erhöhung vor. 
Der Anfang der Therapie war die 
Behandlung mit Body Detox. 
Nach vier Sitzungen war eine Ver-
besserung des Hautbildes zu er-
kennen. Die Therapie erfolgte mit 
Darmsanierung, Unterstützung 
der intrazellulären Entgiftung so-
wie Entgiftungsorgane Ernäh-
rungsumstellung, Antioxidantien. 
 
Inge Niederhoff  
Heilpraktikerin und 
Fachtherapeutin 
Mainzer Str. 114 
64572 Büttelborn 
Tel. 06152-859752 
Mail: info@innie.de 
www.innie.de

Inge Niederhoff, Heilpraktikerin und Fachtherapeutin in Büttel-
born.

Termine an der VHS Groß-Gerau 
 

„Nichts beeinflusst unsere Lebensqualität  
so sehr wie der Grad unserer Gesundheit“ 

 
Vortrag: Reizdarm – mehr als nur ein Symptom 

Mittwoch, 5. Oktober 2016 um 18.30 Uhr 
 

Vortrag: Schilddrüsenerkrankungen 
Mittwoch, 23. November 2016 um 18.30 Uhr 

 
Ort: Groß-Gerau, Schloss Dornberg; Cafeteria 

Gebühr: jeweils 15 Euro – Teilnehmer: jeweils max. 20 
Anmeldung:Kreisvolkshochschule Groß-Gerau (www.kvhsgg.de) 

Schloss Dornberg, Hauptstraße 1, 64521 Groß-Gerau, 
Telefon 06152/1870-0


